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Ökumenische Andacht zu Ehren der Taufe Jesu im Jordan! 

Die Bulgarisch-Orthodoxe Kirchengemeinde „St. Nikolaus“ in Regensburg lädt zur 
feierlichen Großen Wasserweihe an der Donau ein! 

 
Am 6. Januar feiert die Bulgarische Orthodoxe Kirche das Fest der Taufe Jesu im Jordan! 
Dieser Tag heißt Epiphanie und wird mit Erscheinung übersetzt. Bei der Taufe zeigte sich das 

Geheimnis der Dreifaltigkeit: Der Herr wurde getauft, der Geist stieg in Gestalt einer Taube herab und man 
hörte die Stimme des Vaters, der Zeugnis für den Sohn ablegte. 
 In Bulgarien und anderen orthodoxen Ländern gibt es an diesem Tag die seit dem 4. Jahrhundert 
gebräuchliche Tradition, alle Gewässer durch dreimaliges Eintauchen des Kreuzes ins Wasser zu segnen, 
das Meer, die Seen, die Flüsse, die Quellen und die Brunnen. Dabei wird nicht primär das Wasser, sondern 
durch das Wasser die gesamte Schöpfung gesegnet. 

Traditionell wirft in Bulgarien der Pfarrer des Ortes ein Kreuz ins Wasser, welchem ausschließlich 
jüngere Männer hinterher springen, ungeachtet der im Januar eisigen Wassertemperaturen. Wer das etwa 15 
x 10 cm große Kreuz als erster rausfischt, das oft sicherheitshalber an einer Schnur gesichert hängt, erhält 
den besonderen Segen des Bischofs oder des Pfarrers. Außerdem heißt es, dass er im kommenden Jahr 
besonders viel Gesundheit, Glück und Erfolg haben wird. 

Das „Epiphaniewasser" oder "Taufwasser" wird für das ganze Jahr auf Vorrat genommen, oft wird 
es auch mehrere Jahre aufbewahrt. Es wird in den Kirchen zur Weihe von Ikonen, liturgischen Gewändern, 
Kreuzen, sakralen Gegenständen und beim Backen von Prosphoren verwendet. Zu Hause trinken es die 
Kranken, mit ihm werden Häuser, Wohnungen und andere Dinge gesegnet. Dieses Wasser heißt auch 
Großes Agiasma (griech.), d. h. "großes Heiligtum". 

Die traditionelle Zeremonie der Großen Wasserweihe wird in Regensburg von Erzpriester 
Viktor Zimmer von der Bulgarischen Orthodoxen Kirche am Freitag, den 06. 01. 2012, um 12.30 Uhr 
an der Donau an der Wurstkuchl / Steinernen Brücke in Regensburg zelebriert. Die russischen, 
griechischen, rumänischen und serbischen orthodoxen Gemeinden in Regensburg nehmen auch an 
dieser Panorthodoxen Feier teil!    

 
Diese Zeremonie wird einschließlich der Grußworte voraussichtlich etwa 45 Minuten dauern. 

 
Nicht vergessen: Ein Gefäß für das Weihwasser mitnehmen! 

 
An der ökumenischen Andacht werden in Regensburg tätige Geistliche teilnehmen:  
 
Herr Prälat Dr. Wyrwoll vom Ostkirchlichen Institut für die Katholische Kirche, Herr Dekan 

Eckhard Herrmann für die Evangelisch-Lutherische Kirche sowie Herr Diakon Daniel Saam für die 
Altkatholische Kirche in Regensburg.  

Vertreter der Stadt Regensburg und Botschaftsvertreter der Republik Bulgarien werden auch 
dabei sein. 
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